
Val Piovin
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2024-08-07 08:29:44 Update: 2024-08-09 08:59:26 Druck: 2025-10-27 12:10:45
Land: Italia / Italy   Region: Friuli Venezia Giulia   Subregion: ente di decentramento regionale di Pordenone  
Ort: Claut
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a3 II Gesamtzeit:  2h50
Zustiegszeit: 40min Begehungszeit: 2h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 930m Ausstiegshöhe: 770m Höhendifferenz: 160m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 25m Anzahl Abseiler: 7
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  1.5 (1) Beschreibung:  0 () Verankerung:  2 (2)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x30
Charakteristik: (maschinell übersetzt)
U-förmige Minischlucht mit 7 Abseilstellen und ganzjährig guter Strömung. Als Sammlerschlucht nur interessant, 
wenn man die nahe gelegenen Nucci, Susanna, Ciorosolin, Stuet, Pes, Meda, Spessa... begangen hat.
Hydrologie:

Anfahrt: (maschinell übersetzt)
Parken Sie das Auto (oder Fahrrad) an der Gobo-Brücke.
Zustieg: (maschinell übersetzt)
Kurz vor der Gobo-Brücke zweigt rechts ein Pfad ab (links vom Fluss), der zunächst über das Geröll führt (nicht 
aufsteigen, bevor man das Geröll überquert hat), dann schwach ansteigend, fast unscheinbar durch Gras und am 
Ende einige Büsche oder Bäume, den Seitenfluss hinunter zum Zusammenfluss und Beginn der Schlucht.
Tour: (maschinell übersetzt)
Überraschend gut verschraubt, meist M10 und verdoppelt, AIC erwähnt 35m max, aber das ist der gesamte 
Wasserfall. Auf halbem Weg gibt es eine Mitte-Belaystation, die mehr wie 25m ist.
Rückweg:

Koordinaten:

Begehungen:

2025-10-12 | MirkoT | |  |    |  Normal |  Begangen
Annäherung über einen gut ausgetretenen Pfad. Von der Gobbo-Brücke, von der Lichtung für drei Autos, steigt
man das linke Ufer der Settimana hinauf (Steinmännchen vorhanden und NICHT über das Geröll klettern), bis man
auf den grasbewachsenen Weg trifft, der steil den gesamten linken Hang des Piovin hinaufführt. (maschinell
übersetzt)

2024-08-02 | Jeroen Kirchner |   |  |    |  Normal |  Begangen
Um diese Jahreszeit gibt es immer noch viel Wasser. Leichte Radtour von Claut aus, während man die Strömung in
den nahe gelegenen Schluchten Susanna und Nucci überprüft. Die Anfahrt ist zwar kurz, aber nicht einfach. Lesen
Sie die Beschreibung gut (vermeiden Sie das Geröll um jeden Preis). (maschinell übersetzt)


